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ê '

sssL Q
^Q ^

^ Z ^
<22>. ^ .L̂
/2>

k2 ^ <̂ r
- As

<77- 0
72 «

^2> .

«
72

L
1 ^

a5i^ 2-
: ^ 2-

. ^O L 8 Ä --2 ^ Z -S
- L

bL L s
-L ^ HZ

3LL - ^

L ^

AK

LA
-W« - s

- -??

'̂ 8 M 0 bd

L^ St Z
b »- i^ i

L L x2^2 .^ >-»'
L , .̂ -

N5k

-22 ^ ' s

LH« ? i
, ra "

L8 oA"
§ L

> s Z -

s 2Ö
"

b § .
- ZU .

s .7:

HZ ^ ^
Q
Q̂

72 ^2

' -̂ Ä ^ ^
LZ ^Q

! K —

s x: iS
L

Li'
5-2

" — ^7-O--Q "Û
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s < 2 'S S-- s § ! 's V »r rzŜ 3 ^ 3 . ^ 2 s -cs ^ 3" 's 3 -r - s K 8 ^ 3 ) S

2 . ' 3 ' 3 X Z cr- 2 -tS5

A !
S ^ 3
s S Zov 3 3

or>
Z3

LG

> ^ .V - ' 2 s 3 7 . 2 !- ^ s ^ te "
^ 3 3 ' ' tÄ

UxzZLLL - .
- ZAxHZsZ

'
ZL

'
'

RMZ ! ssLxZ - : . zj « ffZ Z- 8 ? D

. e> L!

3 2 .^ -

§
3

D
»»
Z
» -

»
»-»

SS
>»

: S' «ff. ffÄ
52. ^
^ -5 ,^ S '
SZ

-7̂ rff ff- --r
L A 3 3 - -- --8 -<>8

E 3 ^ -H 3 - NKSZSKS ^

3 3 s ZU ^ 2
)

" 7 A ffU
7? 8 -2 tz^cX 3 - LLS " L !

^ L- 33 " ^ . S33 '-' ^
^ SK - L - ^ OtA -F Z Z ' § S !

3 rÄ A 25 K^
s 2 Ls 3 . '
3 3 ' 'S -

Z-
'
AKH Z5 ^

L 3 s ^ K 3

^ Z- s . 2 U § HU Z 7.
8 ^ L -A 3 « .

Z -H

55̂ ^ 5T ^ - . ^-

LUAL - ZL3 ^ ^ A ^ ^ Z ^ US .
LA K § -' 8 3 s - - . 2 L ^ >Lcr H
LZ . KL - ^ L M ^ KZ

L <- »

öS ^ sZScss sKcs
LctzKKA Z Z ZS3 A

rrv

§ Z
" ' S
3 ^

H «
Ss ?.
8 K

- Lc ^ SS
Z - 8 ZU — " EL 's 3 3 ^ ^ s

A 3 L 3 L L s L <»s A Z -ss ^

Z. ZH Z 8 - Z 8 . 3 o"S

3 -§ L KK ^ Z5 85^" 2 -3- ^ L b 2 § S -SK

3
rff ^ i

^ ' LZ !
Z7 . 3 .<7» ^

ö » o 'A 3
^ ^ -^ cs ^ ,.,
3 ' Z xttL Z 3 A '
L 2 ,sA "

AU '

S2 ^
^ rff

^ ^ rr
r ^ '

-- _v s (2 ^r
- 3 .- ^ F. 2

.A 3 s2^ -s >A -c " U L 3 o
8 3 8 AL 3 ' L 25^ ? 93 -8 ^ 2-

MWMOff8 - rM ^ -
^ 6- Z. 3 'Z, § Z Z ^ ^ AZ Z Z8 - LZ 2 '

.s 8 -L.
-Z Z 3

>- ., - e --ff- ^ - vVvff . *» ff» -ff --iKr 7STLrff . ^. rffrr

^cr? 3 ^ I - L - o -'
Z ^ U2

' ^ ^

ff-4 K^ ^ '
<-t k7

s 2 ZK
>ff
7K

.
-§ 3 ' 3 Z o
2 . ^ -c " ^2'
U ULI

'
^ E° A 3 I ^ '

ZLZ 3

3 LZffTKU 2 LGZBNZ
. 3 -s r^, tio LK 3 A ^' K^Sff

' 7L _

^ 6 - ^ fff
' ^

r-̂ «n
»ff- »

-» KZ 2 m r- ..
" ^ ULLS ^ L ^ L " LZ GS 'L' "
Z52 . ^ K ^ Us LÄV ^ ^ S- Z Z SE
Q. o <v 7i x; «ff -> 2 2 ff* ^ ^4 Kk

>3 ^ ^ 57ff? 7U Kv »ff ff Ä ff --*r fff 1̂

GL - L5- f»
L A >s -

N cit-s . 2

LsK ' r'S. c
8 - ^



fei . Zer aber hat für uns nur schöne .Retzensarttn. Mir
«Men Taten sehen . (Beifall.)

Schließlich wurde folgendes Antkwrttelegramm des
Kaisers aus Potsdam verlesen : „ Seine Majestät der Kaiser
und König lassen für den freundlichen Huldigungsgruß
und das Gelöbnis der Treue herMch danken. Auf oÄer-
höchslen Befehl des Kaisers und Königs : von Kalentim .

"
Der Präsident Geheimrat Rießer bemerkt darauf in seiner
Schlußrede, daß der Hansabund Lei den Wahlen alle bürger¬
lichen Parteien unterstützen werde. Es könne eine Wahl¬
parole jedoch nicht ausgegeben werden . Sodann wurde
der Hansatag mit einem dreifachen Hoch auf das Präsidium
und speziell auf Geheimrat Rießer geschlossen.

*

Pforzheim , 13 . Juni . Bei den Bürge raus¬
schuß wählen in der dritten Klasse, die zum ersten
Male nach dem Proporzverfahren vorgen rmmen
wurden, find 22 Sozialdemokraten , 8 Liberale und 2 Zen¬
trumsleute gewählt worden . Bisher waren in der dritten
Masse ausschließlich Sozialdemokraten , die nun 10
Sitze verloren haben.

Berlin , 12 . Juni . Heute Bormittag und Nach¬
mittag besichtigten die schwäbischen Gäste in Grup¬
pen unter Führung von hiesigen Landsleuten die Sehens¬
würdigkeiten Berlins . Abends fand im Happoldtgarten
in der Hasenhaide eine Zusammenkunft statt , an der sich
sowohl die schwäbischen Gäste als auch die hiesige schwä¬
bische Kolonie in großer Zahl beteiligten und die sehr
gemütlich und angeregt verlief .

Hannover , 12 . Juni . Der Kirchen- und Historien¬
maler Professor Hermann Schaper ist , dem Hannover¬
schen Anzeiger zufolge, heute vormittag hier gestorben.

Ausland .
Wien , 12. Juni . Tie Neue Freie Presse meldpt

aus Lemberg : InStanislau drangen Sozialdemo¬
kraten in den Hofraum eines Hauses ein, in dein eine
zionistische Wählerversammlung stattfand . Aus den
Fenstern des Versammlungssaales wurde auf die im Hofe
ginnenden Sozialdemokraten mit glühenden Kohlen
geworfen mrd siedendes Wasser geschüttet. Nach
einem abgegebenen Revolverschutz stürmten die So -
ialdemokraten den Saal . Es fand eine große Rau -
er ei statt , wobei vier Sozialdemokraten und 30 Zio¬

nisten schwer verwundet wurden . Die Polizei löste
die Versammlung auf .

Paris , 12 . Juni . Nach einer als offiziös ange¬
sehenen Meldung hat die französische Regierung die Sig -
natarmachte der Algecirasakte verständigt , daß sie den
Maßnahinen Spaniens in der Gegend von Ellser ihre
Zustimmung verweigern .

Minsk , 12. Juni . In Korelitschi ist das Zen¬
trum der Stadt von einer Feuers brun st heimgssucht
worden . 300 Häuser sind niedergebrannt .

Württemberg .
^ Ans den Kommissionen .

Die « «»geänderte Gehaltsvorlage .
Die Anträge des Finanzausschusses zu der Gehalts -

Vorlage , die jetzt erschienen sind, weisen gegenüber dem
Regierungsentwurf nicht unerhebliche Veränderungen puf .
Bemerkenswert ist zunächst , daß der Finanzausschuß über¬
all, wo das angängig war , über die von der Regierung
ausgestellten Sätze hinausgegangen ist . Nach der Regier¬
ungsvorlage sollte durch die Gehaltsaufbesserungen für
den Etat ein Mehrbedarf von 8 bezw . 9 Millionen Mark
entstehen , durch die Beschlüsse der Finanzkommission wird
aber dieser Voranschlag 1911 um weitere 23 968 Mark ,
1912 um 317 666 Mark überschritten . Insgesamt wird
die neue Gehaltsordnung im ersten Etatsjahr 6 288 299
Mark , im zweiten Etatsjahr 5335 526 Mark , also einen
Mehraufwand von 11623 825 Mk . in einer Eratsperiode
erfordern . Trotzdem ist es nicht möglichgewesen , den höheren
Beamten eine so urüsckssende Gehaltsvorlage zu bewilligen ,
daß dadurch die Gehaltsdifferenz zwischen ihnen und den
Beamten der anderen größeren Bundesstaaten und im
Reich ausgeglichen würde . Die württ . höheren Beamten
werden vielmehr nach der Ausbesserung hinter der Mehr¬
zahl ihrer auswärtigen Kollegen zurückstehen . Würt¬
temberg ist nun einmal nicht in der Lage, finanziell sich
dm übrigen großen Bundesstaaten zur Seite zu stellen
Und die Mitglieder der Finanzkommission haben sehr wohl
getan, dies nicht außer Acht zu lassen.

Sehr erheblich sind dagegen die Aufbesserungen, die
den Staatsarbeitern und den unteren Beam¬
ten zu Teil geworden sind . Auch den Lehrern ist
weitgehendes Entgegenkommen gezeigt worden . In Bezug
aus die Ortszulagen der Bolksschnllehrer ist eine Lös¬
ung gefunden worden , die zwar nicht jedermann befriedigt ,
aber

'
doch wohl als die beste mögliche zu bezeichnen ist .

Nach der entscheidenden Bestimmung können nur die mitt¬
leren und großen Städte freiwillig Zulagen bis 400 Mark
ohne zeitliche Bestimmung aussetzen. Tie Gehaltsvorlage
für die Geistlichen weist einen Abstrich auf .

Mit diesen Aenderungen wird sich das Plenum
jetzt zu beschäftigen haben . Wie bereits mirge-
teilt, nsird das Haus die Ausschußanträge voraus¬
sichtlich ohne ins Einzelne gehende Debatten on dlve
annehmen . Gespannt darf man auf die Erledigung der
Deckungsvorlagen sein. Ein Teil der Vorlage ,
etwa 3 Millionen Mark , wird ja durch die Ueberschüsse
der Eisenbahnverivaltung Deckung finden . Aber neue
Steuern sind nicht zu umgehen . Der Finanzausschuß ist
gegenwärtig eifrig an der Arbeit , auch diesen Teil der
Vorlagen durchzuberaten .

Hervorragend war die Arbeit der Volkspartei
an den mühevollen Beratungen über die Gehaltsvorlage .
Ter Berichterstatter Liesching hat hier wieder einmal eine
Meisterarbeit geliefert . Zu hoffen ist , daß die Beam -
schast anerkennt , daß der Finanzausschuß alles getan
hat , was überhaupt zu machen ivar . Mehr verlangen ,
hieß? Unbilliges verlangen . Mit der Durchführung die¬

ser Gehaltsaufbesserung ist das Land. Württencherg am
Ende seiner Kräfte angelangt. -

«
Jubiläum des Gewerbevereius Hall.
HM , 12 . Juni . Ein seltenes Fest, die Feier seines

60jährigen Bestehens , dürste vorgestern und gestern her
hiesige Gewerbeverein begehen. Aa der Verein des
älteste unter den württ . Gewerbevereinen ist und unter
diesm stets eine geachtete Stellung eingenommen hat ,
so durste sich die Feier einer ganz besonders großen Be¬
teiligung aus allen Teilen Württembergs erfreuen . Mer
auch die Stadt hat an dieser Feier Anteil genommen :
am Bahnhof war eine Ehrenpforte errichtet und lustig
wehten die Flaggen im Winde , als vorgestern nachmittag
die ersten Festgäste eintrafen . Die Feier wurde eingeleitt
durch ein Bankett , das vorgestern abend im festlich
geschmückten Saale des Gasthofs zur Eisenbahn stattsand .
Eine besondere Freude wurde dem festgebendm Verein da¬
durch zu teil, daß auch der Vorstand der K . Zentralstelle
für Gewerbe und Handel , Staatsrat v . Mosthaf , neben
vielen anderen Ehrengästen dem Bankett anwohnte . Fer¬
ner waren u . a . noch erschienen die Vorsitzenden der Hand¬
werkskammern Stuttgart , Ulm , Heilbronn und Reutlingen ,
der Vorsitzende des Landesverbands württ . Gewerbevereine,
Malermeister Schindler , Mitglied der Ersten Kammer ,
nebst den Ausschußpiitgliedern des Verbandes , sowie zahl¬
reiche Vertreter von Brudervereinen .

Der Vorsitzende des Jubelvereins , Buchbindermeister
Aug . Sey b otH - Hall , eröffnet« die Reihen der Anspra¬
chen mit einer Begrüßung , worauf Staatsrat v . Most -
haf das Wort nahm , um u . a . folgendes auszuführen :
Er sei gerne der Einladung gefolgt, um zu bekunden,
wie hoch die staatliche Behörde das Wirken der ivürtt .
Gewerbevereine zu schätzen weiß . Von den aus freier
Initiative hervorgegangenen Gewerbevereinen sei eine
Fülle von Anregungen aller Art ausgegangen , vor allem
auf dem Gebiete der Fortbildung des Gewerberechts, der
Erziehung der gewerblichen Jugend , der Erweiterung und
Verbesserung der Verkehrsverhältnisse , der Hebung des
Kreditwesens usw . Heute könne man sich gar nicht den¬
ken , wie unser wirtschaftliches Leben ohne die Gewerbe¬
vereine sich hätte entwickeln können. Ihm persönlich liege
es nahe , eines besonderen Verdienstes zu gedenken , das
sich gerade die ältesten Gewerbevereine erworben haben
und das heute fast in Vergessenheit geraten sei, die Tat¬
sache nämlich , daß die Initiative zur Gründung der K.
Zentralstelle für Gewerbe und Handel gerade von diesen
alten Gewerbevereinen ausgegangen sei . Ein Kongreß
dieser Vereine sei am 24 . Febr . 1848 in Eßlingen zu¬
sammengetreten und habe an die Regierung die Bitte ge¬
richtet um Schaffung einer staatlichen Behörde zur För¬
derung von Gewerbe und Handel . Die Regierung habe
dem Wunsche schon nach wenigen Monaten durch Erricht¬
ung der Zentralstelle Rechnung getragen . So sei die
Geschichte der Zentralstelle von ihren ersten Anfängen
an auf das engste mit derjenigen der württ . Gewerbe¬
vereine verflochten gewesen . Mit Freuden stelle er
fest, daß die Zentralstelle aus ihrer engen Fühlungnahme
mit den Gewerbevereinen für ihre eigene Arbeit eine Fülle
von Anregungen geschöpft habe . Beide haben bis zum
heutigen Tage an ihren grundlagernden Prinzipien fest¬
gehalten und sich deshalb immer gut vertragen und ver¬
standen . Niemals haben beide Veraltetem das Wort ge¬
redet , nie haben sie ihr Heil von künstlichen Eingriffen
der Gesetzgebung erwartet , sondern seien stets von der
Ueberzengung durchdrungen gewesen , daß in erster Linie
in der eigenen, gesunden Kraft des Gewerbes , unterstützt
wo nötig durch eine weise staatliche Verwaltung , der Fort¬
schritt und das Gedeihen unseres Gewerbestandes liegen.
Ter Redner wandte sich dann speziell an den festgebenden
Verein , hob dessen Verdienste um die Hebung des Ge-
werbestandes hervor nnd sprach ihm im Namen der Zen¬
tralstelle für Handel und Gewerbe den herzlichsten Glück¬
wünsch aus . Lebhafter Beifall folgte seinen Worten .

Es brachten dann noch Glückwünsche zum Ausdruck:
Amtsverweser Eckstein im Namen der Stadt Hall , Re¬
gierungsrat Vogt im Namen der Amtskorporation Hall ,
Mössinger - Heilbronn namens der vier Handtverks-
kammern ,

'
Malermeister Schindler namens des Landes¬

verbandes usw . Die rint großem Beifall aufgenommene
Festrede hielt Redakteur Gr oh - Hall , der in länge¬
ren Ausführungen die Entwicklung der Gewerbcvereine in
Württemberg überhaupt und die ersprießliche Tätigkeit des
Jubelvereins im Besonderen schilderte. Im übrigen war
der Abend ausgesüllt von Musikvorträgen der städtischen
Kapelle und Gesangsvorträgen des Musikvereins . Auch
der historische Siederstauz wurde aufgeführt .

Ta der Gewerbevereiu Hall seit dem Bestehen des
Verbandes der württ . Gewerbevereine (früher Wander¬
versammlung ) , in dessen Landesausschuh vertreten ist, so
ehrte der Verband den hiesigen Verein aus Anlaß seiner
Jubelfeier dadurch, daß er gestern nachmittag eine Sitz¬
ung des Landesauss chusscs hier abhielt . Aus
dieseru Anlaß waren gestern früh zahlreiche weitere Mit¬
glieder auswärtiger Gewerbevereine hier eingetroffen , die
vor Beginn der Verhandlungen die Stadt besichtigten.
Heute stattete der Gewerbeverein Ludwigsburg der Stadt
Hall einen Besuch ab . In der Landesausschußsitzung wur¬
den nur innere Verbandsangelcgenheiten verhandelt . Ihren
Abschluß fanden die Festlichkeiten nachmittags mit einem
Konzert aus dem Unterwöhrd . Die Gewerbevereinler ver¬
siehe!! mit den Abendzügeu hochbefriedigt von dem Auf¬
enthalt in unserer schönen Stadt das stille Tal , um an¬
deren Gästen Platz zu machen : den Burgensahrern . Auch
diese sind einer freundlichen Aufnahme sicher .

»

Stuttgart , 12 . Juni. Die Vereinigten Gewerk¬
schaften Stuttgarts haben den Boykott über ein hiesiges
Fleisch - ynd Wurstwarengeschäft verhängt . Es handelt sich
um Löhndifferenzen, zu deren Beseitigung die Firma in
Verhandlungen mit der Gewerkschaft nicht eintreten will .

Crailshein » , 12 . Juni . Das Ministerium des
Innern hat die Entscheidung der K . Kreisregierung in
Ellwangen , die die Wahl von Sekretär Fröhlich in
Stuttgart zum Vorstand der hiesigen Gemeinde für un¬

gütig erklärt hatte, ansgehoben und die Wahl für gif¬
tig erklärt .

Ul « , 12. Juni . Der Oberschrväbische Parteitag der
ortschrittlichen Volkspartei Württembergs wird
nde September d . Js . in Ulm stattsinden.

Nah und Fern .
Erstochen.

Aus Biberach (Oberamt Heilbronn ) wird uns be¬
richtet : Bei dem am Sonntag hier abgehaltenen Turn¬
fest kam es am Abend Mischen Burschen zu Streitereipn .-
Dabei wurde der 28 Jahre alte Taglöhner Karl Jörgle
von Biberach durch den 18 Jahre allen ledigen Ziegelei¬
arbeiter Heimerdinger aus Neckargartach vor der Brauerei
zur Krone erstochen . Der Täter ist verhaftet . Die
Leiche des Erstochenen wird am Dienstag in Gegenwart
des Heilbronner Untersuchungsrichters seziert werden .

Neber die furchtbaren Gewitter,
die am Freitag das württembergische und bayerische All¬
gäu mit dem Illertal heimsuchten, erfahrt man : Außer
Tannheim und Rot hat der Hagel auch die Gemarkungen
Höfs , Berkheim, Jllerbachen und Kichenberg ziemlich stark
betroffen und teilweise Schaden an den Feldfrüchten bis
zu 40 und 50 Proz . angerichtet . In Hanerz schlug der
Blitz in das Wohnhaus des Taglöhners Geromüller , ohne
zu zünden . Frau und Kinder , die sich im Wohnzimmer
befanden , wurden niedergeworfen und betäubt und am
Haus beträchtlicher Schaden angerichtet . Ebenso schlug
der Blitz in das Haus des Taglöhners Schädler in Jller -
bächen . Der Blitz nahm seinen Weg durch das Schlafzim¬
mer der Eheleute . Die Frau wurde ohnmächtig zu Boden
geschlagen . In Tannheim hat der Hagel bis heraus
nach Kronwinkel fast alles vernichtet . Die Hagelkörner
lagen so dicht, daß man sie noch anderntags in Gräben
und auf Wiesen in Häufen schöpfen konnte. In Moos¬
hausen wurde vom Blitz die Telefonleitung zerstör^
ein anderer Strahl traf das Haus des Anwalts Bach-
hoser und tötete 3 Schafe, auch am Hause wurde Scha¬
den angerichtet . Auch das Bahnhofgebäude in Tannheim
wurde pom Blitz getroffen . In Dickenreishausen schlug
der Blitz in das Anwesen des Oekonomen Honold , das
vom Feuer vernichtet wurde , wobei außer dem Mobi¬
liar noch eine ganze Reihe landwirtschaftlicher Maschinen
mitverbrannte .

Vor - er Trauung tödlich verunglückt .
In Köln ist ein junges Brautpaar bei der Koch¬

zeitstoilette schwer verunglückt. Ein junges Mädchen, das
der Braut beim Ankleiden half , benützte ein Spiritus¬
lämpchen . Durch eine ungeschickte Hantierung der Schwe¬
ster dieses Mädchens explodierte der Spiritusbe¬
hälter , wodurch Braut und Bräutigam schwer ver¬
letzt wurden . Beide mußten in das Krankenhaus gebracht
werden, tvo der Bräutigam den Verletzungen bereits er¬
legen ist, während die Braut hoffnungslos darniederliegt -

*

In Dettingen a . A . traf der Blitz den auf dem
Falkensteiner Berg beschäftigten in den 40er Jahren stehen¬
den Heidenheimer Boten Andreas Bandtel . Außer ei¬
nigen Brandwunden erlitt der Betroffene keinen Schaden .

In Waldsee schlug beim Kahnfahren im See ein
mit drei Personen besetztes Boot um . Zwei Insassen konn¬
ten sich durch Schwimmen retten , der dritte ist ertrunken .

Bei einem 15 Werst von Uglitsch entfernten Dorfe
ist 'nus der Wolga eine Fähre , die mit Menschen
überlastet war , während der Ueberfahrt gesunken. 30
Personen sind ertrunken .

Luftschiffahrtc
Magdeburg , 13 . Juni . Ter Flieger Earl Mül -

l e r , einer der Teilnehmer am deutschen Ründflug , stürzte
kurz vor dem Zielband in Magdeburg , aus 20 Meter Höhe
herab und wurde schwer verletzt ins Krankenhaus
gebracht. Er hat einen Schädelbruch erlitten . Müller
wollte in einer Kurve landen , wobei sein Motor versagte.

Brüssel , 12 . Juni . Ter Lenkballon „Bille
deBruxelle s"

, der heute nachmittag eine Ausfahrt un¬
ternommen hatte und zu einer Landung genötigt worden
war , hat sich losgerissen und ist ohne Bemannung
in der Richtung nach Südosten in die Gegend von Löven
(40 Kilonieter von Brüssel ) geflogen, wo er niederging .

Handel und Volkswirtschaft .
Lan- espro- uktenbörse Stuttgart

vom 12 . Juni .
Günstige Ernieberichte von Amerika und Rußland haben ver¬

stauend auf den Get' eidemarkt eingewirkt und beobachten bei schlep¬
pendem Geschäftsgänge sowohl Verkäufer als auch Käufer eine voll¬
ständig abwartende Haltung. Tie Saatcnstandsberichte Süddeutsch¬
lands lauten nach wie vor im Allgemeinen günstig , während vom
Norden ernstliche Klagen über Dürre und geringen Stand des Rog¬
gens gemeldet werden . In Laplatamais sind die Vorräte sehr knapp,
während die Nachfrage anhält . Auch Donanmais in trockenen Waren
bleibt gesucht. Unsere heutige Börse war schwach besucht und find
nur einige kleinere Käufe in effektiver Ware zu verzeichnen. Wir
notieren per 100 Kilogramm frachtparität Stuttgart , Getreide und
Saaten ohne Sack netto Eassa je nach Qualität und Lieferzeit .
Weizen württ . nom 21 .75 22 .25 M , sränk 21 .75 —22 .25 M, Ulka
22 .50—22 .75 M, Saxonska 22 .50 - 22 .75 M. Laplata nen 22 .50—
22 .75 M, Azima 22 .50—22 .75 M . Kerner nom. 21 .75- 22 .25 M .
Roggen 18 — 18 .50 M , Futtcrgerste lä .50 15 M , Hafer württ -
18 .50 - 19.50 M , Mais Laplata 16.25 16.50 M . Donau 16 - 16 .25
M, Mehl mit Sack , Eassa mit 1 Proz . Skonto Tafelgrie» 83—31 M .
Mehl 0 : 33 - 81 M , 1 : 32 - 33 M . 2 : 3 l - 32 M . 3 : 29.50 30 .60 M.
4 : 26 - 27 M, Klcihc 9 .80 — 10 M, (ohne Sack netto Kassa) .

»
Die Maul » »«- Klauenseuche

ist weiter ansgebrochen in Aidlingen , OA . Böblingen. — Er¬
loschen ist die Seuche in : Kochendorf und in Brambache r-
hof , Gde . Kochertürn . OA . Neckarsnlm ; in Nippenburg , Gde .
Schwieberdingen , OA . Ludwigsburg.

— Deshalb . „Dieser Autor wurde erst aus seine
alten Tage berühmt .

" — „ Wahrscheinlich waren inzwi¬
schen seine guten Freunde gestorben.

"



Lokales .
Wildbad , 14 . Juni I9N .

— „Hand Hackebeil»". Eine großartige Premiere
brachte uns der gestrige Abend im Kgl. Kurtheater . Mit
dem Schwank » Hans Huckebein" von Oskar Blumenthal
und Gustav Kadelburg hat die Direktion des Kurtheaters
nicht nach der künstlerischen, sondern nach amüsanter Seite
hin einen Griff ins Volle getan. Eine tolle Geschichte ist
es, die uns da vorgesetzt wird, gespickt mit einer Menge
kecker Einfälle , lustiger Bonmots und gewagter Unzwei¬
deutigkeiten , die aber alle so appetitliti serviert werden,
daß man sie trotz einer »starken Dosis Pfeffer ' doch ganz
gut verdauen kann . Die Handlung ist natürlich ganz nack
dem Typ der beiden humoristischen Dichter, so verzwickt
wie nur denkbar und zum Schluß der unglaublichen Ko¬
mödie weiß man immer noch nicht, wie der vom Unglück
verfolgte „Huckebein" in der Geschichte ausgeht , man hat
sich schon in der ersten Scene köstlich amüsiert, sich von
Herzen ausgelacht, aber der Schluß übertrifft alles : der
glimmende Humor schlägt zur züngelnden Flamme empor
und man hörte vor lauter Lachen kaum noch die Spieler,
denn schon, allein die Komik zwergfellerschütternd wirkte.
Unter der bewährten Regie des Herrn Conrad Rohde ge¬
staltete sich die Ausbauung des lustigen Stückes nach jeder
Hinsicht in lobenswerter Weise . Herr Prohaska-Prell, d - r
sich unter dem Pantoffel seiner „besseren Hälfte" nicht
immer ganz wohl fühlte und Frau de Scheirder als „giftige
Alte" spielten das Waldemar Knauersche Ehepaar ganz
vortrefflich Frl . Fraedrich gefiel in der R olle als das un-

glückliche, betrogene und launige Frauchen Hildegard sehr
gut und besonders ihr „ treuer Gatte" (Her ? Rohde )
in Temperament und Sv rache ei» ganz „echter Lebemann
und Unglücksvogel " , bot wieder eine seiner lobens- und
anerkennenswerten Leistungen . Eine Glanzleistung bot auch
Herr Herbst als der begüterte Weltenbummler und Russe
Boris MenSky. Er war ganz Feuer und Flamme und
sein nachgeahmter Akzent und seine heitere Auffassung bei
der Liebeserklärung und Beschreibung der Sitten seiner
Heimat wirkte geradezu komisch >>nd interessim- . Das ganze
Auftreten des noch jungen Künstlers war sehr „nobel" und
erregte oft große Heiterkeitsfiürme. Auch die das Stück
ausschmückenden Nebenfiguren boten ergötzliche Scsnen nnd
seien noch die Damen Zimmermann und Schott , sowie die
Herren Portal , v . Weber und Eichheim lobend erwähnt .
Annerkennung verdienten im eigentlichen Sinne des Wortes
alle Mitwirkende, was das zahlreich vertretene Publikum
durch Tränenlachen und starkes Applaudieren kund gab.
Hoffentlich haben wir das Glück , das Stück in der nächsten
Zeit noch einmal sehen zn dürfen . — Heute Abend geht
Mrs . Dot, Lustspiel in 3 Akten von W . Somerset -Maug¬
ham, in Scene . D . ? -

k 0IErt - k rOKL
'LMm

äos
LöiiLssi .

Mtt 'vvocd , Leu 14 - 5am
liavkm . 3 /̂s — 5 llbr ( Lutsten )

8ouv «!m >-, zigrscb Deuobgi-sdoi '

2 . Ouv . „Das Olöokloin äon lüromiton" Llaillart
3 . Ilobon/olltrrn - XVal '/.o ! V^ istuvvilt
4 . Ztool» <iis ll'sgo stör Ikonen , luvst Unumguiton
3 . l' rowisr - liunkvur (Isvotto 8aIabo >4
6 .Kill- Latt -Wutt, Osvotto 8obrsinor
7 . Dio oistv 'lchnr, Va/ .uika lt'abrbavb
8 . blxtsmporo , 0oIka 8ti 'iM88 .

6 —7 llkr abonsts ( linrplat ?,)
1 . lirisgvmgrsok slsristvlvsvbn
2 .

'llbüririA . b' ost - Ouvortuiv Fasson
3 . 8tu <lo : ,ton -1'r,'iumo, 8traus8
4 . Oovxortino lür Klai-inott6 - 8olo >Vvbsr

Herr 8 (>biöstvr
5 . V7otni,8 iklinokioä n . 1?ouor/kuder auo

„ ^Vglkü - o " VV ag'nvr
vvM .6r8tL § , Leu 15 - Fam

8 — 9 lttir vorm , (llstiukkaltv)
1 . Oiioial , ,lvro « a >-.' M stu boeligobauto 8tastt
2 . Vorspiel ^ Oio b' olkuv^or " Lrotsvkmor
3 . stuaoiin, >V »t/.or 8trau88
4 . Ilonsto ni ! O 'n^grvsv . llg -̂ stu
5 . 8aobrut an 0 . A . v . ^ oksr , b' ant . Ilaob
6 . lüsbosrosoo , ziar/ .urka Kistlsr

Druck und Brrlng der Bernd Hofmannschen Buchdruckerei in
Wildbad . Brrantwortlich : E . Reinhardt, daselbst .

Freiwillige Feuerwehr Wildbad.
Die freiw . Feuerwehr Attenfleig begeht am Sonntag den 2 . Juli

1911 die Feier des 50jährigen Bestehens , verbunden mit der Weihe
einer neuen Fahne und hat hiezu Einladung an uns ergehen tasten .

Diejenigen Kameraden, welche sich hiebei beteiligen, wollen sich
sofort beim Kommandanten-Stellvertreter melden.

Das Kommando .

doützLllkrvivr LvKkv
—.75 —.80 , — S « u . 1 —

ist stets frisch zu haben bei

Ebenso besorge ich für die titl . Hotels und Pensionen zu Fabrik¬
preisen direkt von Bremen

6ülke1vkr«i«v Lasse « in rillen ? i-«!8iaK«u

ÄAAA Lnvlrev in poi 'lionenpneknns : in 25 Kx -Kisten .

Günstig für Penfioneu und Wirte.
Billig zu verkaufen:

2 Wirtschaftsherde, Eisschrank, Wärmeschrank, großer Spiegel , Lüster,
Betten mit Roßhaar, einige Sofas , Tische und Stühle zu jedem Preis
Ferner Kupfergeschirrnnd gr . und kl . Kleiderständer. Z » erfragen bei :

Ivcru Meter Welker Ww.
Pforzheim , Kronprinzenstraße 2 ,

Wo? kann man sich bei Zahnschmrrzen schonend
aus Wunsch auch schmerzlos behandeln
lasten ?

Reue Auswahl eiugetroffeu in

in weiß , schwarz und farbig von
Mk . 2 4 « bis Mk . 12 —

Helene Schanz
König-Karlstr, 96 Damenkonfektion.

Ein wachsamer
Hof- und

(Kreuzg . Bern¬
hardiner und

i Leonbe ^gsr )
unter Garantie
zu verkaufen .

Näb bei Zugmstr . Knödler, Eibe a .

OiKL- llroKörtk
empfiehlt sämtliche dem freien Ver¬
kehr überlassenen
Arzneimittel , Drogen , Aer -
bcmdstosse, Krankenpslege -

Artikek , Kees ir . s. rv .
Kriechische - , Mcrkagcr - , ZZl'nt - ,

Mngcrr - und 'Uepsrnwein ,
Kirscherrgeist und Kognak .

Larl Ilwurer .

Labvn 8 io 86 lion
rurn liookov , traten U ' st ltaelrv»

verauedt ?
dtnssa ist stas beste , » einst « unst xvolll -
svlnnevkerickste § ott , stas gan « aus
btüssonkorAostolitist . irst iv sten koinston
küvkon seit stastren volvonstet .
1 3 5 9 Lkst . - 1)o8on

80 ? iK . 2 25 3?7Z 6 . 75 stk .
Hwipt - Depot :

1^ 1'or M ? LLLU 8 L . 6k68un6 k^it
/^ nton ^ il >6»'8 6 «' . , I' toi '^lieim

! n sVilstbast bei
üt ^ m . t » r088MÄI1U ) 86V .

I )e !ikrr» ' ssenKesoliütt ,
liönig - kailsti -. 61 .

In

I ' lorrikGM
:: Metzgerfir. 1 : :Beim Markt : : Metzgerfir. 1 : : Telefon 736 : :

Einsehen von künstlichen Zähnen, Plompieren , Reparaturen
OOO22 u . s. w . werden sofort und billig besorgt. L022O

Willigste Wezugsquolle
für Wrederverk - , Koteks , chasthäus . Uensioneu etc

llLielltll ^Lrtell vov Vilädrä
in »8 Sorten

MW WM sch»» von 20 Stck . pro Sorte zu Engros - Preisen .
Muster sämtlicher Sorten Mk . 1 .5 « — franko !

Neuanfertigungen S
Hb . 08lr . Llüiler , üvilbronu a .
Kunstverlag, Papierwaren etc. — Telefon 1136 .

' 75 I LLlixt8t .r3 .83S 75 I .
ULtorbalb Avlstnsr 8torn.

^ 8^ 8 unä L1tv8ltz8 Hvlivr
am klat ^ e .

8pree1 »Leit vor» 8 — 12 uns 2—7 Ilbe .
8onnt »8S von 9—2 Vst»' .

6u1 uull b!IUx
vsseken 8is nur mit
stem beliebten , selbst¬
tätigen , unscbästücken

^Vascbnüttel
Kersii. Die Wöscke
wiest stsuernst dlüten -
weiü unst überaus xe-
sckont. Dabei bssteu-
tensts Vsrdilügunzster

IVasckkostsn.
vor lo 07txkr>«l»

Palstek «».
L 0V88LL .V0KI '.

^ llernix« psbrUranken aucb
rler veltdervkmlen

ttekM 's 8Isicb -5ocjK

Z G . Akerle sen. , ß
E InH . : G . Wsumenttzelk ^
MoOtZOOQ empfiehl » sein gut sortiertes Lager in 0OQ0OciW

Lgl . Nurtheater
Wildbad .

SV Heute
Mrs . Dot.
Lustspiel in 3 Akten

von W . Somerset Mavpham .

ein Damengürtel
von Meistern nach Wildbad.

Abzugeben gegen Belohnung
Gafth . zur Linde.

Prima

8 poi 8ob riiloll 'ol it
sind z« habe« bei

Wih - WatH.

Prima

Limlnttt
so lange Vorrat per Pfd . 12 Pfg .
empfiehlt

Robert Treiber .

Glas - , Porzellan -
u. Steingutwaren .

jsliileliiöli -bük!
mit und ohne Ansichten ,

einfache bis feinste.
Vasen , Krüge,

Wandteller .
Gebranchsgefchirre,

zu billigsten Preisen .
Waschgarnituren ,

in großer Auswahl . Ersatz¬
stücke dazu werden besorgt.
Küchengarnituren

neueste Dessms.
Gasthaus -Geschirr mit
Dekor u. Monogramm .

Reparaturen werden angen.
OOOO20 , 0000OO0O0OOOÜOOOOO00Q00OV00ÖO000O

Niederlage von
Kaisers Kaffeegeschäft, Viersen .

Europas größter Kaffee -Rösterei -Betrieb .

sämtlichenKlrimüülmarkn
nur iu besten Qualitäten.

Weiustes Salatöl ,
en detail — en gros .

Sauitätsfnßbodenöl .

Thee : : Chokolade,
Caeao Bonbons .
Zigarren , Tabak,

Zigaretten .
Strickgarne

in Wolle und Baumwolle,
erstkassige Fabrikate .

Sorghobesen , Bürsten ,
Putztücher, Fenster¬
leder, Toiletteseifeu .

8

SchnhWaeea - Gefchäft
Schuhmacher, Hausttffrahe 117

empfiehlt sein gut sortiertes Lager gutgearbeiteter
Schuhe «. Stiefel jeder Art für Herren ,
Dame «, Knaben , Mädchen «. Kinder

»n Sommer- und Winterwarm, in einfachen , sowie seinstcn
Qualitäten. Ferner empfehle Turnschuhe , Gnmmi -
galoschen, Holzschnhe mit u . ohne Filzfutter , Preise«._
brmnst . Sorgfältige ÄusMruncl nach Reparaturen rasch u . billigst '

üoulv tri86ll vLvKtztroKtzv

iiliil ä -kjisltlc
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